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Herren Bezirksliga

SC Vogt : SV Bergatreute 
Samstag, 13.04.2024, 19:40 Uhr

Leichtle beendet mit Sieg das Spiel

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft des SC Vogt am vergangenen
Samstag im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Bergatreute. Die Gäste entführten bei ihrem
9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte
Nathan Leichtle. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Kevin Oberhofer, der in seinen Spielen
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Magdalenc / Würzer im Spiel gegen Zenn /
Toth bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff
bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten.
Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Oberhofer / Hartmann war für Ströbele / Edel
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Leichtle / Koch zunächst nicht gut aus, so gewannen Kerner / Fritz im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Nach den ersten Partien standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Florian
Magdalenc über die 1:3-Niederlage gegen Oliver Zenn hinweggetröstet werden musste. Auf Messers
Schneide stand am Nachbartisch die Partie zwischen Meinrad Würzer und Kevin Oberhofer, ehe
sich der Gastspieler mit 7:11, 11:8, 8:11, 11:7, 4:11 durchsetzte und Würzer ein sensationeller Sieg
am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Felix Hartmann zeigte Joachim Ströbele indes seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es
nichts zu rütteln. Daniel Edel bezwang anschließend Mark Toth in einem sehr ausgeglichenen Spiel
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Marco Kerner und Manuel Koch, bevor das 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Kaleb Fritz gelang es, Nathan Leichtle im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC Vogt und des SV Bergatreute. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Florian Magdalenc bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Kevin Oberhofer. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Oliver
Zenn musste Meinrad Würzer Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Joachim Ströbele gegen Mark Toth, obwohl man
vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Der
neue Zwischenstand war 5:7. Unglücklich war Daniel Edel in der Begegnung gegen Felix Hartmann,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz ausging. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Marco Kerner eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Nathan Leichtle kassierte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
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die Saison-Bilanz von Kerner nun bei 6:15, während Leichtle bislang 9 Siege und 21 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SC Vogt am 20.04.2024 gegen die TG Bad
Waldsee erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Bergatreute erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 22:10. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 SC Vogt

Doppel: Magdalenc / Würzer 1:0, Ströbele / Edel 0:1, Kerner / Fritz 1:0 
Einzel: F. Magdalenc 0:2, M. Würzer 0:2, J. Ströbele 1:1, D. Edel 1:1, M. Kerner 0:2, K. Fritz 1:0 

 SV Bergatreute
Doppel: Oberhofer / Hartmann 1:0, Zenn / Toth 0:1, Leichtle / Koch 0:1 
Einzel: K. Oberhofer 2:0, O. Zenn 2:0, M. Toth 1:1, F. Hartmann 1:1, N. Leichtle 1:1, M. Koch 1:0


